
Hauptausschuss                                                                       19.09.2012 
des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen       
 

 ... 

Niederschrift 34. Sitzung des Hauptausschusses 
 
 Sitzungstermin: Dienstag, 08.05.2012 
 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 
 Sitzungsende: 17:20 Uhr 
 Ort, Raum: Gardelegen, Rathaussaal 

Anwesend: 
Herr Konrad Fuchs, Bürgermeister  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Frau Mandy Zepig ab TOP 5 öff.Teil/16:37 Uhr 
Herr Normen Gadiel  
Herr Horst Krüger  
Herr Ralf Linow ab TOP 4 öff.Teil/16:35 Uhr 
Frau Hannelore von Baehr  
Herr Sven Grothe i.V. Stadtrat Witte 
Ortsbürgermeister:  
Herr Gustav Wienecke  
Frau Regina Lessing  
Frau Gisela Pfeil i.V. Ortsbürgermeisterin Stadträtin Läsecke 
Verwaltung:  
Herr Behrends, Amtsleiter des Bauamtes  
Herr Hirsch, amtierender Amtsleiter des Ord-
nungsamtes  

 

Herr Richter, Amtsleiter des Hauptamtes  
Frau Manuela Dietrich-Beckers i.V. Herrn Machalz 
Gast:  
Herr Norbert Hoiczyk  
Presse:  
Frau Ahlfeld, Redaktion der Volksstimme zum öff.Teil 
Herr Walter, Altmarkzeitung zum öff.Teil 
 

Abwesend: 
Herr Jörg Gebur unentschuldigt 
Herr Marcus Odewald unentschuldigt 
Herr Wolfgang Witte entschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils 

3 Mündliche Information des Bürgermeisters zu den Geschäften der laufenden Verwaltung 
4 Außerplanmäßige Ausgaben - Zichtau - Umsetzen der Sirene 

Vorlage: H/35/34/12 
5 Anfragen und Anregungen 
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Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Herr Fuchs, eröffnet die Sitzung und stellt die Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung sowie Beschlussfähigkeit fest. 

  
  
 TOP 2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tagesord-

nung des öffentlichen Teils 
  

Die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der 34. Sitzung des Hauptausschusses wird zur 
Abstimmung gestellt. 
 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der 
34. Sitzung des Hauptausschusses am 08.05.2012. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 3 Mündliche Information des Bürgermeisters zu den Geschäften der laufenden Verwaltung 
  

Der Bürgermeister, Herr Fuchs, gibt folgende Information: 
 

- Im nichtöffentlichen Teil der 33. Sitzung des Hauptausschusses am 17.04.2012 
wurde der Beschluss zum Verkauf des Wohnblocks in Estedt gefasst. 

 
  
  
 TOP 4 Außerplanmäßige Ausgaben - Zichtau - Umsetzen der Sirene 

Vorlage: H/35/34/12 
  

Der Ortsbürgermeister der Ortschaft Wannefeld, Stadtrat Wienecke, und die Ortsbürger-
meisterin der Ortschaft Letzlingen, Stadträtin Lessing, geben den Hinweis, dass das Prob-
lem des Umsetzens der Sirenen in den Ortschaften zukünftig verstärkt auftreten kann. Vor 
einem evtl. Verkauf der kommunalen Objekte, auf denen sich die Sirenen befinden, sollte 
mit den Eigentümern über diesen Sachverhalt gesprochen werden, um Probleme zu ver-
meiden. 
 
Festlegung: 
Durch das Ordnungsamt ist eine Übersicht über die Standorte der Sirenen in den Ortschaf-
ten zu erstellen im Hinblick auf zu erwartende Umsetzungen. 
 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig für die Durchführung der Maßnahme „Umset-
zung der Sirene in Zichtau“ (HHST: 13011.9684) außerplanmäßige Ausgaben im Vermö-
genshaushalt in Höhe von 7.700,00 €. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
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 TOP 5 Anfragen und Anregungen 
  

Der Bürgermeister, Herr Fuchs, informiert über einen Antrag des Ortschaftsrates und der 
Kirchengemeinde der Ortschaft Jeseritz, auf finanzielle Unterstützung zur Übernahme der 
finanziellen Mehrbelastung von ca. 1.200 € für die Sanierung der Turmuhranlage. 
Dieser Antrag wurde an die Vorsitzenden der Fraktionen des Stadtrates der Hansestadt 
Gardelegen zur Beratung weitergeleitet. Herr Fuchs bittet nach der Entscheidung um Rück-
information. 
 
Durch die stellv. Ortsbürgermeisterin der Ortschaft Zichtau, Frau Gisela Pfeil, wird ange-
fragt, ob sie Rederecht hat. Der Bürgermeister, Herr Fuchs, teilt mit, dass sie sich in Vertre-
tung von Frau Läsecke äußern darf. 
Das Einverständnis der Mitglieder des Hauptausschusses liegt vor. 
 
Frau Pfeil bezieht sich auf den Antrag des Fördervereins des Waldbads Zichtau, der an die 
Vors. der Fraktionen gerichtet war zwecks Unterstützung der Renaturierungsmaßnahme. 
Sie erläutert die Notwendigkeit des Baus eines Steges zum Erreichen der Insel und die wei-
teren Maßnahmen. Frau Pfeil weist darauf hin, dass dringend eine Entscheidung getroffen 
werden muss, da die Beckenbefüllung bereits am 24.05.2012 erfolgt und fragt nach der 
weiteren Verfahrensweise. 
 
Der Bürgermeister, Herr Fuchs, weist darauf hin, dass vor ca. 2 Wochen eine Vor-Ort-
Beratung mit der Ortsbürgermeisterin, Frau Läsecke, Herrn Staehler und dem Amtsleiter 
des Bauamtes stattfand, in der das Problem diskutiert wurde und im Ergebnis bereits Lö-
sungsvorschläge vorgelegt wurden.  
Herr Fuchs legt dar, dass für diesen Steg kein Geld innerhalb der Maßnahme vorgesehen 
ist, die finanziellen Mittel in Höhe von 10.000 € zusätzlich aufgebracht werden müssten und 
im Haushaltsplan 2012 keine Mittel dafür eingeplant wurden. 
Er bezieht sich auf eine durchgeführte verwaltungsinterne Sitzung, in der festgelegt wurde, 
dass die Notwendigkeit des Baus eines Stegs und die Befestigung der Plattform mit diesem 
hohen Kostenaufwand nicht besteht und er auch ohne den Steg keine Gefährdung des Pro-
jektes der Umgestaltung des Waldbades sieht. 
 
Der Bürgermeister, Herr Fuchs, spricht dem Förderverein des Waldbades Zichtau auch im 
Namen der Stadträte seinen Dank für seine beispielgebende geleistete Arbeit aus. 
 
Durch Stadtrat Krüger wird die Frage gestellt, ob der Aufwand für das Rondell notwendig ist 
und ob hier Kosten eingespart werden könnten. 
Frau Pfeil legt dar, dass zurzeit keine Maßnahmen diesbezüglich durchgeführt werden und 
es seitens des Fördervereins angedacht ist, noch eine Notbrücke zu bauen mit Betonplatten 
als Untergrund. 
 
Der Bürgermeister, Herr Fuchs, weist darauf hin, dass solche Maßnahmen in Abstimmung 
mit dem Amtsleiter des Bauamtes erfolgen sollten, um baurechtliche Mängel auszuschlie-
ßen. 

  
  
 
 
Sitzungsleiter:     Protokollführerin:     
 
 
 
Konrad Fuchs      Dorothea Brandt 
Vorsitzender des Hauptausschusses      

 
 


